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Anfang oder Ende ?Anfang oder Ende ?Anfang oder Ende ?Anfang oder Ende ?Anfang oder Ende ?
Mit dem Sommersemester 2011 geht die Amts-

zeit des derzeigen Philister-Chargenkabinetts zu

Ende und im Herbst steht - 35 Jahre nach der

Reaktivierung - das 75. Stiftungsfest unserer

Verbindung bevor. Das ist eigentlich ein Grund

zum Feiern oder wäre es zumindest dann, wenn

der Fortbestand der Korporation gesichert wäre.

Leider erscheint aber gerade das im Moment mehr

als ungewiß.

Wie den meisten Bundesbrüdern bekannt sein

dürfte, haben unsere Probleme bereits Ende 1999

begonnen, als wir gezwungen waren nach dem

Ausscheiden von einigen Aktiven in Ermangelung

von Nachwuchs die Aktivitas zu sistieren. In den

folgenden vier Amtsperioden des AH-ChC ist es

trotz verschiedenster Bemühungen leider nicht

gelungen, wieder einen dauerhaften Kontakt zu

Studierenden herzustellen. Dieser mangelnde

Kontakt zur Jugend ist nicht verwunderlich, wenn

man bedenkt, daß unser jüngstes Mitglied bereits

über 40 Jahre alt ist und das Durchschnittsalter

bei 63 Jahren liegt. Unser Mitgliederstand ist

in den letzten 12 Jahren - in erster Linie durch

Todesfälle - von ursprüglich 54 auf nurmehr 43

Bundesbrüder gesunken, die drei Zugänge durch

Ehrenbandverleihungen schon mitgerechnet.

Dessen ungeachtet wurde in den letzten Jahren

ein weitgehend normaler Betrieb mit etwa zwei

Veranstaltungen pro Monat (bzw. rund zehn pro

Semester) aufrecht erhalten. Dieses abwechlungs-

reiche Angebot wurde jedoch sehr unterschied-

lich genutzt. Abgesehen von den Chargen und
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Wer wirklich will, daß es mit unserer

Carolina weiter geht, der sollte das nicht mit

mit Worten, sondern mit Taten zum Aus-

druck bringen !

DDDr.cer. Brutus, die fast bei allen Terminen

anwesend sind, gibt es nur eine Handvoll Mit-

glieder die häufig teilnehmen. Insgesamt sind es

nicht mehr als etwa ein Dutzend Bundesbrüder,

die im Durchschnitt auf zwei oder mehr Besuche

pro Semester kommen. Dem stehen knapp 50%

der Mitglieder gegenüber, die in den letzten 10

Jahren weniger als fünfmal an Veranstaltungen

teilgenommen haben.

Fortsetzung auf Seite 2
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Programm  Sommersemester 2011Programm  Sommersemester 2011Programm  Sommersemester 2011Programm  Sommersemester 2011Programm  Sommersemester 2011
Samstag, 26. 2. 2011 15.00 c.t. Klausurnachmittag zum Thema „Auflösung oder Fortbestand?

o.D.u.G. - Weichenstellung für die Zukunft der Carolina“

Achtung ! Da der Ort abhängig von der Teilnehmerzahl festgelegt wird, ist

eine Anmeldung bis spätestens 19. Februar unter ca-x@gmx.at

(oder telefonisch unter 0664 / 101 59 02) unbedingt erforderlich!

Dienstag,  8. 3. 2011 19.45 c.t. Herings-Schmaus das traditionelle Ende der Faschinszeit zum

Anfang der besinnlichen Zeit vor Ostern begehen wir wie gewohnt

mit köstlichen Fisch-Spezialitäten

Dienstag,  5. 4. 2011 19.30 s.t. AHC / CC, TO für AHC lt. GO, Hauptthema: „Auflösung oder

o.D.u.G. Fortbestand?“ gegebenenfalls mit Neuwahl des ChC

Samstag, 30. 4. 2011 19.45 c.t. Landesvater-Kneipe,  zum Abschluß unseres Bestehens(?) oder

o.D.u.G. hoffentlich zur „Auferstehung“ einer neuen Carolina

Sofern nicht anders angegeben finden alle Veranstaltungen plenis coloribus, mit Damen und Gästen, auf

unserer Bude (1040 Wien, Blechturmgasse 20) statt. Die Bude ist jeweils ab ca. 19.30 geöffnet.
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Die Organisation und Duchführung der Veran-

staltungen lag in den letzten 12 Jahren fast durch-

gehend bei den selben vier bis fünf Chargen und

Funktionären, die letzten 9 Jahre davon unter

meiner Leitung als Philistersenior. Nach dieser

langen Zeit sind mir der Flaus und die Seniorats-

Bänderweste (nicht nur rein körperlich) zu eng

geworden, und ich fühle mich aus verschiedenen

Gründen nicht in der Lage diese Amt weiterhin

auszuüben. Da auch die anderen Chargen dafür

nicht zur Verfügung stehen, stellt sich die Frage

ob bzw. wie es weitergehen soll. Diese Frage, die

keinesfalls als Drohung mißverstanden werden

soll, können wir nur mit deiner Hilfe lösen. Und

darauf wollen wir uns im kommenden Semester

konzentrieren, weshalb vorerst keine weiteren

Veranstaltungen geplant sind.

Dr.cer. Raffael, Phil-x
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